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Der Achtuhr Ladenſchluß
Von unſerem Korreſpondenten

S Berlin 12 Juli
ceuerdings iſt die Agitation auf Herbeiführung des Achtuhr Laden

ſchluſſes wieder ſehr lebhaft aufgenommen worden Die erſten dies
bezüglichen Kundgebungen ſind von den Handlungsgehilfinnen ausgegangen

die von Neuem den Verſuch gemacht haben durch Wort und Schrift für
einen früheren Schluß der Ladengeſchäfte unter den Geſchäftsinhabern ſelbſt

Anhänger zu gewinnen Daß ſich die männlichen Kollegen der von den
Gehilfinnen ausgegangenen Bewegung anſchließen werden ſteht außer
Frage ſo daß die Debatte über den Achtuhr Ladenſchluß ſehr bald wieder
auf der Tagesordnung ſtehen wird

Abgeſehen von den intereſſirten Handlungsgehilfen und Gehilfinnen hat
der Plan der Einführung des Ladenſchluſſes um 8 Uhr Abends kaum
irgend welche Anhänger gefunden Denn daß die Sozialdemokratie welche
den Arbeitstag überhaupt auf 8 Stunden beſchränkt wiſſen will nicht nur
für einen Achtuhr Ladenſchluß ſondern für eine noch ſehr viel frühere Zeit
des Geſchäftsſchluſſes eintritt iſt natürlich

Jedem Menſchen auch den Gehilfen und Gehilfinnen in Ladengeſchäften

iſt die erforderliche Ruhezeit in auskömmlichem Maße zu gewähren Es
ſoll auch nicht in Abrede geſtellt werden daß das Geſchäftsperſonal vielfach
ein recht anſtrengendes und auch hinſichtlich der Dienſtſtunden ſehr reich

liches Tageswerk zu verrichten hat Wo aber von des Morgens früh bis
in den ſpäten Abend hinein gearbeitet werden muß da ſorgen die Geſchäfts

inhaber zum Theil ſchon ſelber und zwar im eigenen Jntereſſe dafür daß
das Perſonal nicht überanſtrengt wird daß eine längere Mittagspauſe
und an einem oder dem anderen Tage der Woche auch abwechſelnd eine
frühere Entlaſſung aus dem Geſchäfte gewährt wird

Nicht zu überſehen iſt es auch daß ſeit Einführung der obligatoriſchen
Sonntagsruhe dem Erholungsbedürfniß der Angeſtellten eine geſetzliche
Friſt geſetzt iſt die ſie entſchädigt für die angeſtrengte Wochenarbeit
Die Aufhebung der Sonntagsarbeit hat gewiß viel dazu beigetragen die
Arbeitsfreudigkeit während der Wochentage zu erhöhen das ſollten doch
auch die Gehilfen und Gehilfinnen in den Ladengeſchäften anerkennen
Daß denſelben bei einem allgemeinen Ladenſchluß um 8 Uhr ein ſo be
ſonders großer Vortheil erwachſe iſt auch garnicht recht einzuſehen Frei
lich wendet man ein die jungen Männer und Mädchen müßten Gelegen

heit haben ſich wochentäglich durch Lektüre guter Bücher Zeitſchriften
Zeitungen etc fortzubilden dazu ſei aber die Zeit von 8 Uhr Abends
an gerade nur ausreichend Den Vertretern dieſes wohlgemeinten Ge
dankens iſt aber doch wohl der Ausdruck leichten Zweifels darüber entgegen
zuhalten ob die um 8 Uhr aus den Geſchäften entlaſſenen jungen Leute
die ihnen gewordene vermehrte freie Zeit auch wirklich ihrer geiſtigen
Fortbildung widmen würden Von hunderten vielleicht einer oder zwei
das wäre wohl möglich mehr aber nicht Die Folge des frühzeitigen
Ladenſchluſſes würde vorausſichtlich eine ganz andere ſein Der gebotene
freie Abend würde in der erdrückenden Mehrheit der Fälle dem Vergnügen
gewidmet werden Gaſtwirthe Theaterbeſitzer 2c würden ihre Freude an
dem AchtuhrLadenſchluß haben Die Folge davon wäre natürlich daß
die jungen Leute mit ihrem Monatseinkommen ſehr bald ins Gedränge
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vankommen bei Wirthen Schulden machten Vorſchüſſe nehmen und damit auf
eine ſchiefe Ebene geriethen die wohl abwärts aber nicht zur Höhe führt

Schwerwiegender ſind jedoch noch die im Jntereſſe des Geſchäfts
in habers liegenden Gründe gegen einen allgemeinen geſetzlichen Laden

ſchluß um 8 Uhr Da wo es angeht in den großen Bazaren 2c erfolgt
der Ladenſchluß heute ſchon mit Ausnahme der Sonnabende vielleicht
durchweg um 8 Uhr Andere Geſchäfte ſind dagegen außer Stande ohne
empfindlichen Schaden zu ſo früher Abendſtunde zu ſchließen Jhre Kund
ſchaft ſtellt ſich um die genannte Zeit gerade erſt ein während im Ver
laufe der Tagesſtunden nur vereinzelte Käufer erſcheinen Niemand hält
ſeinen Laden länger auf als er für nöthig und zweckentſprechend befindet
die Entſcheidung darüber wann die Thüren geſchloſſen werden ſollen
bleibt deshalb am beſten auch dem einzelnen Ladenbeſitzer überlaſſen

So viel Segen die ſozialpolitiſchen Reformen der letzten Jahre auch
geſtiftet haben ſo iſt doch nicht zu verkennen daß manche Pläne zu weit
gingen Die Bäckereiverordnung hat es gezeigt die in Ausſicht genommene
Einführung des Achtuhr Ladenſchluſſes hat es beſtätigt Nach dem vor
Jahresfriſt erfolgten Wechſel im Miniſterium für Handel und Gewerbe
hat die ſozialpolitiſche Reformthätigkeit ihr ſtürmiſches Tempo verlaſſen
und eine maßvollere Gangart eingeſchlagen und ihr Augenmerk mehr nach

beiden Richtungen hingewendet auf die Intereſſen der Arbeiter und An
geſtellten ſowohl als auf die der Arbeitgeber und Auftraggeber Und wir
dürfen jetzt hoffen daß die goldene Mittelſtraße betreten worden iſt auf
welcher die ſoziale Reformarbeit Niemandem zu Liebe und Niemandem zu
Leide ihren hohen Zielen entgegengeführt wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

X Berlin 12 Juli Hofnachrichten Das Befinden des Kaiſers
iſt laut telegraphiſcher Meldung aus Odde befriedigend Danach kann
man annehmen daß die Augenverletzung die nach dem Gutachten medi
ziniſcher Sachverſtändiger nur dann Anlaß zur Beunruhigung böte wenn
die Regenboenhaut oder die Linſe mit betroffen wäre keine ernſtliche Be
deutung haben kann Unter dem Schutz des Verbandes wird der mäßige
Bluterguß in die Augenkammer die hinter der Hornhaut liegt in wenigen
Tagen hoffentlich wieder geſchwunden ſein ohne daß die Sehkraft auch
nur im Geringſten geſtört ſein wird Von Aerzten befinden ſich in der
Begleitung des Kaiſers der Generalarzt Dr Leuthold außerdem als
Schiſffsarzt noch der Marine Stabsarzt Dr Arimondt Ob die Reiſe
dispoſitionen irgend welche Aenderungen erleiden werden über dieſe
Frage verlautet bisher nichts Zuverläſſige Mittheilungen darüber wird
man wohl erſt hören wenn der Verband abgenommen ſein wird Es
ſteht wie geſagt zu hoffen daß die Verletzung ſchon in einigen Tagen
wieder geheilt ſein wird und daß es dann bei den bisherigen Reiſe
dispoſitionen ſein Bewenden haben wird Ueber die Urſache des Unfalls
wird von ſachkundiger Seite Folgendes angegeben Wenn ſich die Hohen
zollern auf der Fahrt befindet ſind an ihren Maſten zum Schutze der
ſelben gegen Rauch ſtarke Rauchbezüge von Segeltuch angebracht welche
die Maſten umhüllen Dieſe Rauchbezüge werden durch ſogenannte
Bändſel zuſammengehalten Ein ſolches Tauwerk Bändſel hat den

Kaifer verletzt Wenn das Schiff längere Zeit in einem Hafen liegt
werden die Rauchbezüge abgenommen um durch friſche erſetzt zu werden
Bei einer ſolchen Verrichtung dürfte ſich der Unfall ereignet haben
Dem B wird aus Voß in Norwegen gemeldet daß durch den
dorthin entſandten Hofſtaatsſekretär Waldmann in der verfloſſenen Nacht
der für heute angeſagte Ausflug des Kaiſers nach Vaſſevanzen und Stal
heim abgeſagt worden iſt Ob der Kaiſer nach Berlin zurückkehrt iſt noch
nicht bekannt Der Monarch hat geſtern die Hohenzollern nicht ver
laſſen ſeine telegraphiſche Korrefpondenz mit Berlin nahm in der

e Der falſhe Hräntigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ah der Unglückliche flüſterte Eugenie erregt
Der Anſtaltsarzt hält dieſes für ein neues untrügliches

Symptom keimenden Wahnſinns und befürchtet ſogar daß ſich
Tobſucht daraus entwickeln könnte ich bin kein Arzt und
darf mir keine Beurtheilung anmaßen aber meines Erachtens
könnte die ſeltſame Erregung auch ein Ausbruch dumpfer Ver
zweiflung ſein über den ihm mitgeſpielten entſetzlichen Betrug

Sie glauben alſo wirklich daß der Stiefbruder meines
Vaters o das wäre entſetzlich

Sie ſehen mich ſelbſt in tauſend Zweifeln Eugenie ver
ſicherte der junge Offizier offenherzig Die Ausſage des Un
glücklichen trägt offenbar den Stempel der Wahrheit an ſich
aber auf der andern Seite haben Erkundigungen welche ich in
der Zwiſchenzeit eingezogen habe ein entgegengeſetztes Reſultat
ergeben So habe ich zum Beiſpiel Einſicht in die Paſſagier
liſte des Dampfers Atlantica genommen mit welchem die
beiden aus Amerika herübergekommen ſind unbegreiflicherweiſe
fand ich nun in derſelben die Namen Arthur White und John
Muddle den letzteren ausdrücklich als Geſellſchafter angegeben
Zufälligerweiſe weilt die Atlantica gerade im hieſigen Hafen
und es gelang mir unauffällig den Kapitän derſelben ausuholen a für dieſen Leſteht kein Zweifel daß der ältere
e beiden Paſſagiere auf welche er ſich noch genau erinnerte

rthur White geweſen ſei Derſelbe hat ſich während der
anzen Fahrt als Herr benommen Diners Weine undGoarren beſtellt und wenn er auch nie unterlaſſen habe ſeinen

jüngeren Gefährten um Rath zu fragen ſo ſei dies doch öfterb einem Tone geſchehen wie ihn der Herr einem befreundeten

Bedienſteten gegenüber anzuſchlagen pflege
a doch murmelte Eugenie hoffnungslos ein verzagter Ausdruck trat auf ihrem Geſicht hervor a
Das Einfachſte wäre nun freilich fuhr der junge Offizier
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fort auf das Gerathewohl an Mr Arthur White nach Chicago
zu ſchreiben und ihm den Sachverhalt klar auseinander zu
ſetzen

Das dachte auch ich meinte Eugenie zögernd aber
Es bleibt immer ein gewagtes Spiel ſagte der junge

Offizier gedankenvoll man könnte dem Fluche der Lächerlich
keit verfallen und dann müßten wir von vornherein ſchon um
ſo eher die letzte Hoffnung fahren laſſen Dann aber
fuhr er mit gedämpfter Stimme fort wenn es ſich
wirklich wie ich nicht zweifle um einen unerhörten
Betrug handelt dann iſt es undenkbar daß jener Menſch
welcher unter der Maske Arthur White s auftritt ſich aller
Vorſichtsmaßregeln entäußert haben ſollte ein Brief an
ſeinen Namensvetter in Amerika könnte womöglich ein Warnungs
zeichen für ihn ſein denn wer weiß wie weit ſeine Verbindungen
reichen und da bin ich denn zu einem raſchen Entſchluß
gekommen

Und worin beſtände derſelbe fragte das junge Mädchen
in höchſter Spannung

Jch trete ſelbſt die Reiſe nach Amerika an und halte
Nachforſchungen in Chicago in wenigen Wochen muß es
ſich dann entſchieden haben was Wahrheit und was Lüge iſt

Das wollen Sie thun rief Eugenie während ein Freuden
ſchimmer ihr bleiches Antlitz verklärte

Es iſt beſchloſſene Sache fuhr Graf Löwenberg mit
warmer Beredſamkeit fort mein Oberſt der mir ſehr wohl
will hat ſich bereit erklärt mir einen dreimonatlichen Urlaub
zu erwirken ja ſeine Güte geht ſo weit aus eigner Macht
vollkommenheit mich ſchon beurlauben zu wollen ehe die Ent
ſchließung vom Kriegsminiſterium eingetroffen iſt er iſt
der Vetter des Kriegsminiſters und darf ſich demzufolge das
geſtatten ſomit wäre alles geebnet und ich denke ſchon
morgen mit der Atlantica die Reiſe über das Weltmeer an
zutreten

Jn den dunklen Augenſternen Eugeniens ſchimmerten
verrätheriſche Thränen Richard rief ſie auffpringend und

verfloſſenen Nacht die ganze Telegraphenlinie in Anſpruch Die Ent
täuſchung unter den Reiſenden die in großer Zahl in Voß eingetroffen
ſind um den Kaiſer zu ſehen iſt ſehr groß

Zur Reiſe des Kaiſers nach Rußland erfährt die Nordd
Allg Ztg daß neueren Beſtimmungen zufolge den Kaiſer außer dem
Reichskanzler auch der mit der Führung der Geſchäfte des Staatsſekretärs
des Aeußern beauftragte Herr v Bülow begleiten wird

Zur Lippeſchen Thronfolgefrage wird Folgendes bekannt
Der Ausſpruch der Reichsgericht Kommiſſion unter Vorſitz des Königs
von Sachſen zu Gunſten des Grafen Ernſt zu Lippe Bieſterfeld wird in
den betheiligten Kreiſen namentlich unter den Mitgliedern des Bundes
raths lebhaft beſprochen Er wird wie es heißt nachdem er einen be
züglichen Entſchluß des Lippiſchen Landtages herbeigeführt hat den Titel
als Prinz von Lippe annehmen Es fragt ſich nur ob dann auch
alle Mitglieder der verſchiedenen Linien der gräflich Lippeſchen Häuſer den
Titel als Prinzen von Lippe aufnehmen Jn ihnen ſind allein etwa
dreißig männliche Mitglieder vorhanden daraus würden wohl noch ver
ſchiedene Streitigkeiten und Unterſuchungen über die Ebenbürtigkeit entſtehen

Der fürſtbiſchöfliche Delegat für Berlin Propſt Dr
Jahnel iſt am Sonntag Morgen im katholiſchen St Hedwigs Kranken
hauſe geſtorben Dr Jahnel ſtammte aus Biſchofswalde bei Neiſſe
Sein Vater war ein wohlhabender Bauer Jahnel ſtudirte in Breslau
Theologie und nachdem er 1859 die Prieſterweihe erhalten hatte in
Berlin Geſchichte und Philoſophie Nach ſeiner Promotion und Ablegung
der Staatsprüfung wurde er Gymnaſiallehrer in Glatz 1882 Pfarrer in
Schmottſeifen 1886 Pfarrer in Breslau 1889 Propſt zu St Hedwig
und fürſtbiſchöflicher Delegat in Berlin Seine Wirkſamkeit war ſehr um
fafſend Die Anzahl der katholiſchen Vereine welche in den acht
Jahren ſeiner Thätigkeit gegründet wurden iſt ſehr groß Nicht weniger
als 22 Kirchen wurden unter ihm in ſeinein Delegaturbezirke gebaut
der die Mark Brandenburg und Pommern umfaßt mit einer katholiſchen
Bevölkerung von 262247 Seelen welche in den letzten fünf Jahren um
50000 Katholiken ſich noch vermehrt hat Sieben Kirchen ſind allein
in Berlin erbaut worden dazu kommen neun Kapellen Dr Jahnel
führte auch das Prädikat Prälat da er 1893 anläßlich des 50 jährigen
Biſchofsjubiläums Leos XIII zum apoſtoliſchen Protonator ernannt war
Sein Hinſcheiden erregt auch in den nichtkatholiſchen Kreiſen herzliche
Theilnahme

Zur innerpolitiſchen Lage wird uns von unſerem Berliner
R Korreſpondenten geſchrieben Waſſer in dem Wein der Agrarier iſt
wie ſich mehr und mehr herausſtellt die Berufung des Frhn v Thiel
mann des eifrigen Mithelfers beim ruſſiſchen Handelsvertrag in das
Reichsſchatzamt Die Deutſche Tagesztg das Organ des Bundes der
Landwirthe giebt angeſichts dieſes Umſtandes die Parole Abwarten
aus Sie glaubt vorläufig noch nicht an einen Syſtem wechſel Wir
haben keinen Grund vertrauenslos zu ſein aber müſſen uns auch vor
lähmender Vertrauensſeligkeit hüten Iſt däs was hinter uns liegt nur
ein Perſonenwechſel geweſen ſo wird unſere Stellung nicht im
mindeſten geändert Es ſcheint der Tagesztg nach manchen kaum
mißverſtändlichen Anzeichen daß nur eine andere Nummer deſſelben
Fadens geſponnen werden ſoll Das wäre allerdings eine herbe Ent
täuſchung Haben vielleicht vorſichtige Sondirungen ſtattgefunden bei
Herrn v Bülow dem neuen Staatsſekretär des Auswärtigen und ſind
fie nicht ganz nach Wunſch ausgefallen Oder zeigte ſich etwa Herr
v Miquel neuerdings zugeknöpfter Herrn v Thielmanns Berufung
allein kann nicht derat herabſtimmend gewirkt haben Herr v Thielmann
iſt beim ruſſiſchen Handelsvertrag im Reichstag als Redner aufgetreten
Die etwas nüchternen wennſchon mit Gewandtheit vorgetragenen Aus
führungen hinterließen nicht gerade einen beſonderen Eindruck Wohl
Niemand hat in dem beſcheidenen kleinen Herrn den kommenden Manp
für ein wichtiges Reichs Reſſort vermuthet

Zum Lehrerbeſoldungsgeſetz wird bekannt daß die Pro
vinzial Konferenzen zur Berathung über die zweckentſprechenden Aus
führungen deſſelben bereits begonnen haben Als Kommiſſar des Kultus
miniſteriums nimmt der Miniſterialdirektor Wirkl Geh Oberregierungsrath
Dr Kügler an den Konferenzen Theil

in unwillkürlicher Bewegung die Rechte des geliebten Mannes
ergreifend es iſt mir ſo eigenthümlich um das Herz ich
weiß kaum ſelbſt wie mein Empfinden iſt es iſt mir als
ob ich Sie zurückhalten müßte und doch wieder bin ich glücklich
über Jhren Entſchluß

Selbſt Sie Eugenie würden denſelben nicht mehr er
ſchüttern entgegnete der junge Offizier mit männlicher Feſtigkeit

Es führt mich ein hohes Ziel nicht nur um die Jntereſſen
eines unglücklichen jungen Mannes unternehme ich die Reiſe
ſo ſehr ich auch dieſen bedauere es leitet mich der iuſtinktive
Drang daß ich durch dieſe Fahrt mein Glück zurückgewinnen
muß

Das junge Mädchen lächelte unter Thränen Gehen Sie
mit Gott Richard flüſterte ſie dann tief ergriffen

Der junge Offizier wollte ſchon an Aufbruch denken aber
immer wieder wenn ſchon zum Abſchied die Hände ineinander
lagen wußte ein jedes von ihnen noch viele Worte welche
durchaus geſprochen werden mußten Jhr Geſpräch ward
Fae und inniger und es erſtarb ſchließlich in einem beſeligten

lüſtern
Die Liebenden vermochten ſich ſpäter keine Rechenſchaft

zu geben wie es eigentlich gekommen aber plötzlich hatten ſie
ſich innig umfaßt gehabt und ihre Lippen hatten zu einem
glühenden ſehnſuchtsvollen Kuſſe aufeinander gebrannt

Um die Müttagsſtunde des nächſten Tages lichtete die
Atlantica ihre Anker und das ſtolze Dampfſchiff durchfurchte

majeſtätiſch die Wellen und dampfte dem Meere entgegen An
dem eiſernen Geländer des Hinterdecks lehnte Richard und
ſchaute traumverloren auf das immer mehr ſeinen Blicken ent
ſchwindende Land Es war ihm ernſt faſt heilig zu Muthe
Noch fühlte er den Abſchiedskuß der Geliebten auf den Lippen
brennen und im Herzen regte ſich die frohe Hoffnung daß
ſeine raſche Fahrt die Prüfungszeit beendigen und ihm das
Glück zurückgeben werde ohne deſſen Beſitz das Lebew für ihn
jeden Werth verloren hatte

De mehr der ſtolze Dampfer indeſſen dem Ozean ſich näherte
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Sein MittwochDie in Ausſicht ſtehenden Penſionirungen von Staats
beamten, welche ſeit 10 Jahren aufgeſchoben waren ſollen nachdem die
Deren Gehaltszulagen an ſolche Beamte nunmehr durchweg feſtgeſtellt
und gezahlt ſind vom 1 Oktober d J an in größerem Umfange ſtatt
finden Jn der Zoll und Steuerverwaltung ſollen in den oberen Stellen
um genannten Zeitpunkte allein 19 Vakanzen entſtehen indem ſo viel
berzoll und W r Steuerräthe bezw Oberreviſoren

ihre Ueberführung in den Ruheſtand beantragt haben ſollen
Her Bund der Landwirthe offizielle Wochenſchrift des

Bundes verdffentlicht unter der Ueberſchrift Dem Nordoſt ins Stamm
T eine Zuſchrift von Vater und Sohn Leopold zwei rührigen Mit

gliedern aus dem Kreiſe Hildburghauſen die folgendermaßen ſchließt
Wenn bei der nächſten Reichstagswahl ein freiſinniger oder ſozialdemo

kratiſcher Kandidat wieder in unſer Dorf einzieht um uns mit ſeinem
Vortrag zu beglücken dann wird derſelbe einfach hinausgejagt oder gar
wenn er mit ſeiner Frechheit zu weit gehen ſollte tüchtig durch
geprügelt Das Maß iſt jetzt voll und wir wiſſen nun ganz genau
was dieſe Volksbeglücker eigentlich wollen Man braucht bemerkt dazu
das L kein Freund des Freiſinns und der Sozialdemokratie zu
ſein um dieſe Proklamirung des Fauſt rechtes die die Redaktion des

Bund der Landwirthe ohne Bemerkung abdruckt zu verurtheilen Wir
würden zu amerikaniſchen Zuſtänden gelangen wenn der Bund der Land
wirthe bei den kommenden Reichstagswahlen etwa in Dre von
Gründen nach dem Rezept ſeines offiziellen Organs einfach zur Knüppel
taktik übergehen würde

Von den Landwirthfchaftskammern wird der Neuen
Berl Correſp zufolge beabſichtigt für den Umfang ihrer Geſchäftskreiſe
Centralſtellen für Preisnotirungen ehe Sobald die
Preisnotirungen feſtgeſtellt ſind ſoll dann die Veröffentlichung erfolgen

Berlin ſelbſt ſoll eine Hauptſtelle geſchaffen werden bei welcher die
otirungen aus den einzelnen Provinzen einlaufen und bearbeitet werden

ſollen

Von verſchiedenen Kriegervereinen iſt an das preußiſche
ſKriegsmin iſterium eine Eingabe gerichtet worden worin gebeten wird
es möchte das Tragen der Uniform an Kaiſers Geburtstag und bei
anderen feſtlichen Anläſſen auch den Feldwebeln und den Unteroffizieren
des Beurlaubtenſtandes die das ſilberne Portepee zu tragen berechtigt ſind

eſtattet werden Begründet wird das Geſuch damit daß an manchen
ändlichen Plätzen Offiziere des Beurlaubtenſtandes nicht vorhanden ſind

und daß es zur Erhöhung des Glanzes der Feſtlichkeit wünſchenswerth
erſcheine daß dann wenigſtens die Feldwebel und die Unteroffiziere der
bezeichneten Art in Uniform erſcheinen dürfen

Die unterzeichneten Togo Verträge trafen heute aus Paris
in Berlin ein Jhre Veröffentlichung ſowohl ſeitens Deutſchlands wie
Frankreichs iſt nicht eher zu erwarten als bis ſie der franzöſiſchen Kammer

r Genehmigung vorgelegen haben Man glaubt jedoch heute ſchon verNchern zu können daß die Verträge inſofern wohlthuend von ihren Vor

gängern abſtechen als nicht blos die Diplomatie ſondern in erſter Linie
alle gründlichen Kenner des Togolandes deutſcherſeits zu den Verhand
lungen gegen worden ſind und deshalb das Ergebniß für Deutſchland
höchſt erfreulich iſt

Der 22 deutſche Schmiedetag einberufen nach Hamburg
von dem Bunde deutſcher Schmiedeinnungen beſprach das neue Hand
werkerorganiſationsgeſetz anerkennend Es wurde hervorgehoben
die Berechtigung der Lehrlings Ausbildung die Verwaltung des JnnungsKrankenkaffenweſens die Feſſeung der Prüfungsordnung die Vorſchriften

über Führung des Meiſtertitels das Hand in Handgehen der Jnnungen
ſeien vortreffliche Mittel für den Ausbau der Zwangsinnungen Der
Bericht des andes hebt hervor die von Miquel gegründete Genoſſen
ſchaftsbank habe bisher greifbare Erfolge nicht erzielt

Jn den Wohnungen mehrerer ruſſiſcher Studenten in
Charlottenburg welche die dortige techniſche Fachſchule erſchienen
am Sonnabend Berliner Kriminalbeamte die zunächſt eingehende

usſuchungen vornahmen und hierauf zur Verhaftung ſchritten Die
afteten wurden mittelſt Droſchken nach dem Alexanderplatz gebracht

von wo man ſie vorausfichtlich ſchon heute nach Rußland abſchieben wird
Die Verhaftung ſteht im Zuſammenhang mit nihiliſtiſchen Umtrieben
deren ſich die Betreffenden wohl verdächtig machten und iſt wahrſcheinlich
auf Verlangen der rufſiſchen Behörde erfolgte Mehrere Pariſer Journaliſten beſuchten auf der Rückkehr
von dem Kongreß in Stockholm auch Berlin Einer derſelben Lepelletier
ſchreibt wie den Berl Neueſt Nachr aus Paris telegraphirt wird im

Echo de Paris Der Eindruck welchen Berlin macht iſt der des Ge
deihens civiliſirter und induſtrieller Kultur und Größe Aehnlich äußert
ſich Gegorg Thibaut im Gaulois auf ihn machte namentlich die
Disziplin der deutſchen Soldaten einen tiefen Eindruck

Leipzig 12 Juli Außer 700 Maurern befinden ſich gegenwärtig
7 noch im Ausſtande 60 Holzarbeiter der Pianomechanikfabrik von

orgenſtern Kotrade 12 Klempner der Luftgasapparatefabrik von
Sehn 20 Poſamenten Arbeiter und Arbeiterinnen der Firma Siſon

agdeburg 12 Juli Wie hier gerüchtweiſe verlautet ſoll
Generalſuperintendent Vieregge Generalſuperintendent der Rhein
provinz werden Generalſuperintendent Vieregge war vor ſeiner Be
rufung als Hofprediger nach Berlin längere Zeit in der Rheinprovinz
und zwar als Pfarrer in Bonn thätig

Potsdam 12 Juli Jn dem durch die Ernennung des Generals
v Podbielski zum Staatsſekretär des Reichspoſtamtes erle n Reichs
tagswahlkreiſe Weſtpriegnitz hat die freiſinnige Volkspartei
den Landtagsabgeordneten Max Schulz Berlin als Kandidaten für die
Erſatzwahl aufgeſtellt Von den Konſervativen iſt wie bereits gemeldet
als Kandidat der Ritterſchafts Direktor v Saldern Plattenburg der
ſchon früher Abgeordneter des Kreiſes war in Ausſicht genommen

bvhireeeoeeeooggaagwaeggegooooegooveo audeſto mehr verdüſterte ſich das Firmament Der Aequinoctial
ſturm welcher die letzten Tage über geruht begann wieder
mächtig zu wehen und die Schaumkämme der Wellen zu
peitſchen daß ſie aufgeregt brandend in die Höhe ziſchten
Schließlich war das Himmelszelt ſo wer und düſter ge
worden wie die Zukunft welcher Richard ahnungslos ent

egen fuhrges 11 Kapitel
Die Gemüthsverfaſſung in welcher ſich der Amerikaner in

der letzten Zeit befand war nicht immer eine roſige zu nennen
Von dem Beſuche bei ſeinem jungen Begleiter im Krankenhauſe
war er mit düſterem Geſichtsausdruck zurückgekehrt und hatte

v ſofort in ſeine Stube n Einige Stunden
päter war er zwar wieder zum Vorſchein gekommen dem An
ſcheine nach ſo heiter und zuverſichtlich wie er ſonſt ſich zu
geben gewöhnt war aber einem ſcharfen Beobachter wäre es
ſicherlich nicht entgangen daß ſeine Heiterkeit und Sorgloſigkeit
eine erzwungene war Dem Kommierzienrath war ſein Stief
bruder herzlich unſympathiſch und er vermied es deshalb
möglichſt mit e zuſammen zu kommen So hörte erauch nur wenig auf die r des n im Kranken
hauſe welche ihm Arthur mit lächelndem Munde gab Das
ſei ja der reine Unſinn meinte der rn achſelzuckend
und bei dieſer Meinung blieb er auch für die Folge Jm
übrigen hatte Waldmann in letzter Zeit übermäßig viel Ge
ſchäftliches zu erledigen Mit dem vom Konſul Lindenſchmidt
bereitwilligſt vorgeſtreckten Kapitale hatte er vortheilhaft in
L ſpekulirt und war eben daran eine zweite noch kühnere

pekulation bei welcher es ſich um Millionen handelte zu
wagen Gelang ihm dieſer entſcheidende Coup dann konnte er
ſich für gerettet halten und auch in Wahrheit wieder den alten

ietenden Platz unter ſeinen Konkurrenten einnehmen Er
war zufrieden daß er ſich mit ſolch leichter Mühe mit ſeinemSteferider geeinigt hatte die Angelegenheit war ſeiner Meinung

nach endgiltig erledigt und er war ohnehin der Mann nicht
der auf müßiges Gerede er Was kümmerte ihn ſchließlichauch das önſe Geſchwätz eines unglücklichen Wahnſinnigen

Fortſetzung folgt

Sepwral Augeiger für Halle and den Saalkreis
Hannover 12 Juli Wie bereits berichtet ſind infolge ihres

Verhaltens bei der kirchlichen Gentenarfeier drei Geiſtliche der Provinz
Hannover ihres Amtes entſetzt Das Konſiſtorial Disziplinargericht in
Hannover hat nun außerdem noch einen Geiſtlichen auch in Folge jener
Feier beſtraft namlich den Paſtor Lauenſtein in Erbſen und zwar mit
einem Verweiſe und 100 Mark Geldſtrafe

Breslau 12 Juli Eine hier abgehaltene zahlreich beſuchte
Sozialiſtenverſammlung zeigte ſich in w Mehrheit einer
Theilnahme an den Landtags wahlen geneigt ne Reſolution wurde
nicht gefaßt

OeſterreichUngarn
Wien 12 Juli Der von der Regierung verbotene Volkstag

der Deutſchböhmen in Eger hat wie bereits gemeldet doch ſtattge
funden nicht in den urſprünglich beabſichtigten dem Verſammlungsrecht
entſprechenden Formen aber darum nicht minder würdig und herzerhebend
Nicht die Deutſchen zerbrachen die geſetzliche Form ſondern die Regierung
die aus Furcht vor einer gewaltigen i n des deutſch böhmiſchen
Volksgeiſtes unter nichtigen Vorwänden die Abhaltung einer Verſammlung
verboten hatte die ſtreng Aeeminis einberufen worden war Erſt dieſes
Verbot das den Deutſchböhmen die Ausübung eines durch die Verfafſung
gewährleiſteten Rechtes entzog das ſonſt keinem Volksſtamm und keiner
Partei verkümmert wird erſt dieſes Verbot hat die rn der
Vertreter aller deutſchböhmiſchen Gaue in der alten Kaiſerſtadt Eger zu
einem politiſchen Ereigniſſe erſten Ranges für ganz Oeſterreich geſtempelt
Es ſollte die politiſche Lage der Deutſchen im Hinblick auf die berüchtigten
Sprachverordnungen beſprochen werden Nachdem die Einladungen
bereits hinausgegangen waren wurde von den Behörden die ganze Ver
anſtaltung verboten angeblich aus Beſorgniß für die Sicherheit des
Staates in Wahrheit aber weil man mit Recht eine großartige
Demonſtration der Deutſchböhmen gegen die Politik des Kabinets befürchtete
Die liberalen Blätter drücken ohne Ausnahme ihre Entrüſtung aus über
das geſtrige Vorgehen der Behörden in Eger und fordern ſämmtliche
Deutſche Oeſterreichs auf den Kampf gegen eine Regierung welche kein
anderes Mittel weiß ſich zu erhalten als gegen den in Bezug auf ſeine
Kultur Jnduſtrie und Steuerkraft hochſtehenden Volksſtamm Oeſterreichs
mit ezechiſchem Militär Gensdarmerie und Polizei vorzugehen voll und
ganz aufzunehmen und nicht eher zu ruhen als bis die Sprachen
verordnungen und die jetzige Regierung gefallen ſind Die letzten Vor
gänge in Eger charakteriſirt folgende Meldung

Eger 12 Juli Die Zuſammenſtöße zwiſchen Bevölkerung uſid
Polizei nahmen beſonders ſpät Abends größeren Umfang an Die
Poliziſten ritten ohne vorherige Warnung in die Volksmenge und machten
auch ohne jeden Grund von der blanken Waffe Gebrauch Ein Trupp
von 5000 Perſonen wurde am oberen Marktplatz von der Gendarmeriemit dem Bajonett zurückgetrieben während von Finten Militär mit dem

Gewehrkolben auf die Menſchenmaſſen einhieb die ſich weder vor noch
rückwärts bewegen konnten Die Poliziſten ſollen dabei gerufen haben

Deutſche Bagage deutſches Geſindel wir werden es euch zeigen Unter
den durch Säbelhiebe verwundeten Perſonen befindet ſich eine
unter den von der Polizei niedergerittenen ein Kind Jm Ganzen
wurden 17 Perſonen darunter 2 Reichsdeutſche verhaftet

Frankreich
Paris 12 Juli Heute zerfallen alle Gerüchte über die Uniform

die einige geſchäftige Geiſter für Herrn Felix Faure zu deſſen ruſſiſcher
Reiſe zurechtſchneiden wollen in nichts Es bleibt bei dem herkömmlichen
Frack Dagegen beginnt der übereifrige Gaulois ſchon eine Erörterung
darüber ob der Zar in ſeinen Tiſchreden während der Tage vom 23 bis
26 Auguſt den Ausdruck Bündniß gebrauchen wird Ein von dem
Blatte befragter Diplomat glaubt der Zar werde Kaiſer Wilhelm
über die Art des franzöſiſch ruſſiſchen Einvernehmens aufklären Jnzwiſchen
tröſten ſich andere Blätter darüber daß über dieſes Einvernehmen noch
nichts Amtliches veröffentlicht iſt mit der Erinnerung an die Thatſache
daß Bismarck den Dreibund erſt nach längeren Jahren bekannt machte
Der Gaulois beſchäftigt ſich anch ſchon mit der Möglichkeit daß der
Zar im Laufe dieſes Jahres in Südfrankreich Aufenthalt nehmen
werde gemeinſchaftlich mit dem Großfürſten Thronfolger

Der Figaro veröffentlicht eine Unterredung mit Numa Droz
worin dieſer ſagt Die innere Lage Kretas betrachte ich nicht als ein
Hinderniß gegen die Annahme des Gouverneurpoſtens aber alles hängtvon den dichten ab Man iſt zu mir gekommen ich habe mich zu nichts

verpflichtet und warte Der Figaro behauptet der Widerſtand gegen
die Ernennung von Droz zum Gouverneur von Kreta gehe von
Berlin aus

Orient
Konſtantinopel 12 Juli Der Text der Kollektivnote der

Botſchafter an die Pforte lautet Die unterzeichneten Botſchafter haben
die Ehre dem Miniſter des Aeußern zur Kenntniß zu bringen daß ſie
angeſichts der Ausflüchte der hohen Pforte in der Angelegenheit der Be
richtigung der theſſaliſchen Grenze von ihren Regierungen beauftragt
worden ſind ſolidariſch und in beſtimmter Weiſe folgende Erklärung
abzugeben Die Großmächte haben das Projekt der ſtretegiſchen Be
richtigung ſo wie daſſelbe von den Militär Attachés ausgearbeitet und
der Hohen Pforte mitgetheilt wurde angenommen Jn Folge deſſen ſind
ſie übereingekommen der ottomaniſchen Regierung zu erklären daß ſie
den feſten Entſchluß hegen einer Obſtruktion ein Ende zu ſetzen deren
einzige Wirkung in der Verhinderung des Abſchluſſes des Friedens beſteht
der ein weſentliches europäiſches Intereſſe bildet Jn der Umgebung
des Sultans wird verſichert daß dieſer keinesfalls ſeine Zuſtimmung zur
Wiedereröffnung der Feindſeligkeiten ertheilen werde

Aus der Ilmgebung
Cröllwitz 18 Juli Unfall Der 10 Jahre alte Sohn des

Maurers Franz e r ſtürzte geſtern Abend von dem Stallbodenherab Der Knabe brach den rechten Unterarm Er wurde in das
Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht konnte aber nach Anlegung eines
Verbandes wieder in die elterliche e eng zurückkehren

Merſeburg 12 Juli Meſſerhelden Auf dem Rittergute
Wegwitz wurde am Sonntag Nachmittag während der Abweſenheit des
Hofmeiſters der Knecht Bernhardt von mehreren polniſchen Gutsarbeitern
auf dem Heuboden furchtbar geſchlagen und geſtochen Der Verletzte
mußte im ſtädtiſchen Krankenhauſe in Merſeburg aufgenommen werden
Jn z er Flur wurde heute mit dem Roggenſchnitt begonnen

iedersdorf 12 Juli Friedhofweihe Heute wurde unſer
neuer Begräbnißplatz nach vorausgegangener feierlicher Einweihung in
Benutzung genommen Den Weiheakt vollzog Herr Paſtor Stößel
Sietzſch welcher über 2 Moſ 3 5 predigte Als erſte Leiche wurde der
Veteran Auguſt Oehmich aus Gollme auf dem neuen ne be
ſtattet dem von dem Kriegerverein zu Reinsdorf militäriſche Ehren
erwieſen wurden

Ueberfall Am Sonnabend Abend wurdeEisleben 12 Juli
der Hüttenmann Gentſch als er mit einem Freunde auf der Landwehr
enklang ging von Strolchen überfallen Während es dem Kollegen des

G s zu entkommen wurde Letzterer in die Böſe Sieben geworfen
Er erlitt dadurch einen Bruch des linken Oberſchenkels

Helbra 12 Juli Unfall Der Häuer Wilezek welcher in
der 8 Sohle des Ernſtſchachtes beim Streckenſchießen beſchäftigt iſt wurde
von einem zu früh losgegangenen Schuß nicht unbedeutend verletzt Be
ſonders iſt das Geſicht getroffen und das rechte Auge ſtark verletzt ſo
daß daſſelbe ſehr gefährdet iſt

Klo ansfeld 12 Juli e Die MaſernEpidemie die in unſerer Gegend bereits ſchrecklich unter den Kindern ge
wüthet hat b immer weitere Kreiſe Jetzt iſt auch in Thondorf die

Schule Ah oſſen

p Alsleben a 12 Juli Schützenfeſt Diebſtahl
Glocken Seit geſtern wird bis Donnerſtag hier Schützenfeſt gefeiert
welches nächſten Sonntag mit der Einführung des neuen Königs ab
ſchließt Bei dem kürzlich gefeierten Verbandsfeſt des Kriegervereins der
Grafſchaft Mansfeld wurde während des Feſtzuges ein Einbruch

h im Hauſe des Leinenwebers Kühlewind verübt mittels ver
ſteckten Schlüſſels die e geöffnet und aus ihr ca 50 Mk geſtohlen
Der Verdacht fällt auf Schulbuben die wegen Unredlichkeit auf dem
d viſ r eine größere Summe Geldes bei ſich n Vom
Thurme der St Gertrudenkirche ſind kürzlich 3 Glocken ab
genommen und zum Umguß nach der Gießerei von Ulrich nach Apolda
geſandt worden auch iſt durch den Orgelbauer Jäne aus Eisleben eine
neue Violinſtimme in die Orgel eingeſetzt worden

pfk Sandersleben 12 Juli r KriegerdenkmalDer bekannte große Cirkus Kolter Malmſtröm gaſtirte hier
2 Tage und bot unſerer tadt wirklich ein ſehenswerthes Schauſpiel Rüben

Kr 162
Das riefige Zelt auf dem Trockenplatze am Gottesacker das 2000 Per
ſonen faßt hatte denn auch am Sonnabend und Sonntag eine Menge

14 Juli

Schauluſtiger herbeigelockt Die Leiſtungen wurden auch mit großem
Beifall aufgenommen Ein für unſere Stadt wo Beſchluß wurde
in der am geſtrigen Tage ſtattgehabten außerordentlichen Sißung des
hieſigen Militärvereins Seht nämlich die Errichtung eines Krieger
denkmals auf dem Sedanplatz vor der Kirche Die Verſammlung er
klärte ſich mig dafür daß vom Verein aus die igen Schritte
um 9 des ſchönen Planes gethan werden Das Denkmalon 1000 Mark koſten Herr Rittmeiſter Oberamtmann Pitſchke
Ehrenmitglied des Vereins hat ſich bereit erklärt die Koſten des Unter
baues die auf 300 Mk veranſchlagt ſind zu tragen und ſämmtliche
Fuhren zu leiſten Auch haben die Beſitzer der Ludwigshütte ver
ſprochen die eiſernen Ketten umſonſt zu liefern

Spröda 12 Juli Jubiläumsfeier Die 200 jährige Zuge
hörigkeit unſeres Dorfes zum preußiſchen Staate wurde am Sonnabend
und Sonntag unter ſehr lebhafter Betheiligung gefeiert Den Mittelpunkt
der Feſtlichkeiten bildete die feierliche Einweihung des aus dieſem An
laſſe errichteten Denkſteins bei welcher Herr P Lüdicke eine g Herzen
gehende patriotiſche Anſprache hielt Abends fand ein r att Die
Feſtverſammlung beſchloß an den Kaiſer ein Huldigungstelegramm ab
uſenden

F Reinſtedt 9 Juli Unfall Ein beklagenswerther Unfall er
eignete ſich heute Abend in der Brauns ſchen Kiesgrube hier Dort
war der Arbeiter Wilhelm Wendenburg von hier am Zazsg be
ſchäftigt Plötzlich zerriß die Haltekette des Schüttelſiebes Das Letztere
fiel herab und verletzte W ſchwer am Kopf und Unterkiefer

F Dröbel 11 Juli Brand Ein dem Fuhrherrn Rannefeld
gehöriger Diemen ging u Abend in Flammen auf Der Brand iſt
durch ein noch glimmmendes Streichholz entſtanden das ein Knecht fort
geworfen hatte

Freyburg 12 Juli Mord Heute Vormittag ſtach auf einer
Kirſchplantage bei Baumersroda ein Kirſchenpflücker Namens Schmidt
und von Profeſſion Brauer einen andern mit dem er in Streit gerathen
war mit einem Meſſer in den Leib Der Geſtochene der erſt am Morgen
in die Arbeit eingetreten war ſuchte ſich ins Dorf zu ſchleppen brach
aber ehe er dies Ziel erreichte zuſammen und gab ſeinen Geiſt auf
Wahrſcheinlich iſt der eine Lungenflügel getroffen Der Thäter wurde
feſtgenommen und gefeſſelt ins hieſige AmtsgerichtsGefängniß eingeliefert

Zeitz 9 Juli Vermißt Seit dem 5 ds Mts wird der
2 Jahre alte Sohn des Grubenarbeiters Joſef Böhme in Oelſen ver
mißt Älle Nachforſchungen nach ihm ſind bis jetzt ergebnißlos geweſen
Alle Perſonen welche Auskunft oder ſonſtige Aufklärung über ſeinen Ver
bleib zu geben vermögen wollen dem Gemeindevorſtande in Oelſen ent
ſprechende Mittheilung machen

Vom Harz 12 Juli Verſuchsfeld Das von Profeſſor
Peter Göttingen auf dem Brocken eingerichtete und geleitete botaniſche
Verſuchsfeld erhält durch Neuauspflanzung von weiteren 450 Alpen
pflanzen und 750 Coniferen eine weſentliche Erweiterung

Cöthen 12 Juli Eiſenbahnunfall Auf dem
Leipziger Bahnhofe hierſelbſt entgleiſten am Sonnabend Nachmittag die
Maſchine der Packwagen und zwei gedeckte Güterwagen des Güterzuges
Nr 1115 Ein mit Cement beladener Wagen wurde zertrümmert ein
anderer ſtark beſchädigt er den Unfall welcher durch das Abreißen
einer Weichenwurzel entſtanden ſein ſoll wurde der Verkehr nicht erheblich

geſtört vom Zugperſonal wurde glücklicherweiſe Niemand verletzt

okalesDer Nachdruck unſerer dann al iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 18 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die Verſetzung des Polizeiſergeanten
Bermig in den Ruheſtand und bewilligte demſelben die ihm geſetzlich
zuſtehende Penſion Weiter wurde von der beabſichtigten Anſtellung eines
Polizeiſergeanten Kenntniß genommen und ſodann die von Herrn Maurer
meiſter Henſel gegen ſeine Wahl als ſtellvertretender Schiedsmann vor
gebrachten Ablehnungsgründe als nicht ſtichhaltig zurückgewieſen Endlich
wurde noch die Verſetzung eines Beamten Reich aus der Gehaltsklaſſe II
in die Gehaltsklaſſe Ib genehmigt

Rückerſtattung aufgewendeter Stempel Am 27 Februar 1896
beſchloß die StadtverordnetenVerſammlung auf Antrag der Baukommiſſion
den Magiſtrat um Auskunft darüber zu erſuchen weshalb die Stempel
gebühren für die von der Stadtgemeinde zwecks Herſtellung des Durch
bruchs kl Ulrichſtraße Oleariusſtraße angekauften Grundſtücke von Fritſch
Bode und Rauchfuß bezüglich derjenigen Parzellen welche zur Durchbruch
ſtraße entfallen ſind nicht auch ebenſo geſpart wurden wie dies bei dem
Jentzſch ſchen Grundſtücke geſchehen iſt Der Magiſtrat hat wegen Rück
erſtattung der aufgewendeten Stempeil von zuſammen 1779,50 Mk die
nöthigen Schritte beim Stempelſteueramt II in Magdeburg gethan auch
über deſſen abweiſenden Beſcheid beim Herrn Finanzminiſter Beſchwerde
geführt doch iſt eine Rückerſtattung nicht zu erreichen geweſen weil dieſe
Verträge vor der erſt am 28 Januar 1892 erfolgten Offenlegung des
Fluchtlinienplanes geſchloſſen worden ſind

Anſchaffung einer Kohlenſäureſpritze Bei dem Ausbruch von
Bränden kann die herbeigerufene Feuerwehr oftmals nicht mit der erfor
derlichen Schnelligkeit zur Bekämpfung des Feuers ſchreiten weil wegen
Vorkommniſſen an der Waſſerleitung erſt von entfernter liegenden Hy
dranten Waſſer herbeigeſchafft werden muß Während der Zeit welche
mit der Legung längerer Schlauchleitungen Aufſuchen von Hydranten c
verbraucht wird kann ſich aber das Feuer das vielleicht bei Ankunft der
Feuerwehr mit einer geringen Waſſermenge zu dämpfen geweſen wäre
bedeutend entwickeln Verſchiedene Berufsfeuerwehren haben ſich deshalb
in neuerer Zeit Kohlenſäureſpritzen angeſchafft d ſ größere Waſſerwagen
deren Waſſer mit Hilfe eines angefügten Kohlenſäureapparates in die
Höhe geſchleudert werden kann Mit dieſen r kann die
Feuerwehr unmittelbar nach der Ankunft auf der Brandſtelle Waſſer geben
Es ſind damit nach vorliegenden Berichten ſo gute Erfahrungen gemacht
daß unſere Feuerkommiſſion wie wir bereits mittheilten die Anſchaffung
einer ſolchen Spritze ernſtlich in Erwägung gezogen hat Um nun überdie Leiſtungsfähigkeit und Brauchbarkeit einer ſaßen pritze ſowie über
die Anſchaffun s und Betriebskoſten zuverläſſige Unterlagen zu beſchaffen
ſollen einige Mitglieder der Kommiſſion in den Nachbarſtädten Magdeburg

und Leipzig Erkundigungen einziehen und ſich ſolche Spritzen im Betriebeanſehen Her Magiſtrat hat ſich damit einverſtanden erklärt daß das

zur Prüfung der Sachlage erforderliche Material im Laufe dieſes Sommers
beſchafft wird ſo daß ſich die ſtädtiſchen Kollegien nach Ablauf der Ferierp
weiter mit der Frage befaſſen können

Getreideernte Jn unſerer Gegend haben die Landwirthe geſterndie Erntearbeiten in vollem Umfange aufgerommen Ueberall ſind ſelbige

Hände eifrig damit beſchäftigt den Ernteſegen unter Dach und Fach zu
bringen Hoffentlich bleibt das Wetter anhaltend gut damit die Früchte
unbeſchädigt hereingebracht werden und der Landmann welcher das ganze
Jahr hindurch im Schweiße ſeines Angeſichts thätig war den Lohn ſeiner
Arbeit findet Heute würde hier ſchon Roggen neuer Ernte zum Kaufangeboten deſclbe iſt von guter e nhet wenn auch das Korn

nicht beſonders gref gar werden kann ſo läßt daſſelbe doch ſonſt
nichts zu wünſchen übrig der neue Roggen zeichnet ſich auch durch ſeine
ſcharfe Trockenheit aus Der geforderte Preis 116 117 Mk ſoll r
niedrig zu nennen ſein trotzdem ſollen die Händler mit Rückſicht auf d

Verhältniſſe im Getreidehandel doch große Zurückhaltung beim
nan

aufstermin Jm Geſchäftszimmer des Herrn Stadtrath
Winter ſtand heute wiederum Termin zum öffentlich meiſtbietenden Ver
kauf einer Eckbauſtelle von dem der ars gehörigen ſogenannten

g gr Steinſtraße 34 an Derſelbe verlief ergebniß
los da ſich Bieter nicht eingefunden hatten

Concert Wie aus Anzeigentheile erſichtlich veranſtaltet der
rührige Wirth des Stadttheaterreſtaurants am Mittwoch auf der zu dem
Reſtaurant gehörigen r ein grete Concert mit gewähltem Pro
gramm Der Beſuch dieſes Concertes kann allen denen welche am Abend
einen ſchön gelegenen von allen Seiten der Stadt leicht erreichbaren Punkt
ur Erholung aufſuchen wollen angelegentlichſt empfohlen werden zumalküche und Keller des Herrn Meißner auch verwöhnten Anſprüchen

genügen

gar ign Jm Regierungsbezirke Merſeburg waren in
1896/97 50 Zuckerfabriken im Betriebe welche 1525924 t Zuckerrüben

Jm Jahre 1895/96 betrug die Menge der verarbeiteten
1090481 t 1894/95 1766931 1898/94 1186978 t

verarbeiteten
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h lätze Am Droſchkenhalteplaße Gr Steinſtraße Alte Prome
zade ſind neuerdings für die Kutſcher der dort haltenden 8 Droſchken
ebenſoviel bequeme Sitze einzeln am Gitter der Promenade angebrachtund r ſo daß jeder Führer unmittelbar neben ſeinem Fuhrwerk

Patente Herr Julius e in Firma Schmidt Spiegel
hierſelbſt hat ein Patent auf eine Düngerſtreumaſchine mit hin und

ehendem gelochtem Bodenſchieber angemeldet
Von der Straſze Geſtern Mittag ſtürzte aus einem Fenſter der

ten Etage des Grundſtücks Leſſingſtraße 10 ein Blumentopf auf die
e herunter und einem vorübergehenden Knaben auf den Kopf Der

Knabe wurde verletzt und mußte in die Klinik gebracht werden Jn
der gr Ulrichſtraße brach heute Vormittag gegen 9 Uhr das rechte Hinterradehe mit Sand beladenen Wagens des Herrn Klepzig Eine Verkehrs

örung ſag nicht ſtatt
Selbſtmordverſuch Angeblich aus Liebeskummer ſprang geſtern

Vormittag das 22 Jahre alte Dienſtmädchen Anna D von hier ſelbſt
mörderiſcher Abſicht von den Pulverweiden in die Saale Der Schwimm

Brohſe welcher den Vorgang bemerkt hatte holte die
Selbſtmordkandidatin indeß rechtzeitig wieder aus den Fluthen heraus

Das Mädchen wurde darauf ihrem Vater dem Handarbeiter Adolf
Ludwigſtraße 41 zugeführt

Jn eine ſchreckliche Lage gerieth geſtern Abend gegen 7 Uhr
der etwa 7 Jahre alte Sohn des Malers Benke Moritzkirchhof 5 wohn

M haſt Der Knabe wollte über einen Lattenzaun klettern blieb dabei aber
mit einem Finger der rechten Hand an einem hervorſtehenden Nagel

hängen Der oben krummgebogene Nagel drang durch den Finger hinu ſo daß der arme Knabe etwa 20 Minuten hängen mußte ehe er
aus der ſchrecklichen Lage befreit war Der Knabe wurde in die Klinik

ebracht8 e Jtoher Ueberfall Der Schiffer Guſtav Knöchel wurde geſtern

als er vor dem Reſtaurant Saale Terraſſe am Böllbergerweg ſtand
ohne jede Veranlaſſung von einem Unbekannten ſo wuchtig mittels eines
ſchweren Stuhls über den Kopf geſchlagen daß die Schädeldecke zertrümmert
uvurde K mußte in die Klinik übergeführt werden

J Unfälle Durch unvorſichtiges Hantiren an der Drehbank kam der
Dreherlehrling Willy Roſenthal mit der linken Hand in das Getriebe
Er erlitt hierdurch recht ſchwere Verletzungen der Hand mit theilweiſer
R Splitterung der Knochen Beim Füttern und Anſchirren wurde der

Kutſcher Bernhard Georgi im Dienſt des Zimmermeiſters Loeſt von
einem Pferde im Stalle ſo heftig gegen die Wand gedrückt daß er einen

Schlüſſelbeinbruch erlitt Die Verletzten wurden in kliniſche Behandlung
genommen

Diebſtahl Der ſchleſiſchen Arbeiterin Eliſabeth Tinzmann wurden
geſtern Nachmittag auf hieſigem Bahnhof verſchiedene in ein Tuch verpackteKeeidungsſtage im Werthe von 6 bis 8 Mk entwendet Dieſelbe hatte

das Packet vertrauensſelig unten in dem Durchgange nach dem Bahn
fſtteig 2 niedergelegt um ſich am Bahnſchalter ein Billet zu holen Als

ſie zurückkam war das Packet verſchwunden

Gerichts Zeitung
Dritte Civilkammer

K Halle 11 Juli
Gegen die Rabattgewährung an die Mitglieder der Conſum

Vereine hatten ſat m Fleiſcher von Halle und Giebichenſtein in
eigens hierzu einberufenen Verſammlungen Stellung genommen Sie

ſich verpflichtet keinen Rabatt mehr zu gewähren und ſich durch
Namensunterſchrift gegenſeitig verbindlich gemacht für jeden Uebertretungs

fall ohne vorherige gerichtliche Entſcheidung eine der PolizeiVerwaltung
zur Beitreibung für die Armendirektion zu überweiſende Kontionalſtrafe
von 300 Mk abzüglich der etwa entſtehenden Koſten zu zahlen Dieſer
Beſchluß wurde ſeiner Zeit in den hieſigen Blättern bekannt gegeben
Nach dem 15 März dem Tage von welchem ab die Unterſchrift bindend
ſein ſollte hatten doch einige der Unterzeichner Mitgliedern der Konſum
Vereine wieder Rabatt gewährt Obgleich die Fleiſcher Jnnung dieſer von
den Fleiſchern ſelbſt ausgegangenen Bewegung ferngeblieben war nahm
ſie doch nun die weiteren Schritte in die Hand und veranlaßte den

leiſchermeiſter Karl Brauer vor der Hand gegen den Fleiſchermeiſter
Fömund Logus Halle und die verwittwete Fleiſcher Frau Rösler

Giebichenſtein den Klageweg zu betreten da die Polizeiverwaltung abgelehnt
hatte die Konventionalſtrafe ohne ein vollſtreckbares Urtheil beizutreiben Jn
dem am 10 Juni ſtattgehabten erſten Verhandlungstermin machte der Ver
treter des Beklagten Logus den CEinwand daß dieſer zwar ſeine Unterſchrift
gegeben aber unter der e daß dieſelbe keine Giltigkeit habe

wenn mehr als fünf Fleiſcher ſich von dem Abkommen ausſchließen ſollten
Dies iſt thatſächlich der Fall geweſen L hat deshalb ſeinen Namen ſpäter
auch wieder durchgeſtrichen Die Wahrheit dieſes Einwandes iſt durch

den erhobenen Beweis feſtgeſtellt Von klägeriſcher Seite wurde dies zwar
M Rzugegeben aber hervorgehoben daß L in einer ſpäteren Verſammlung dem
I Beſchluſſe daß die in dem Schriftſtück aufgeſetzten Bedingungen bindend ſein

ſollten durch Aufheben der Hand zugeſtimmt damit alſo die Durchſtreichung
ſeiner Unterſchrift widerrufen habe Der Vertreter der Beklagten Frau Rösler

Rechtsanwalt Lenz erhob den Einwand das Schriftſtück ſei in keiner
Weiſe bindend weil ſich die Trothaer und Kröllwitzer Fleiſcher von vorn

herein ausgeſchloſſen und bei Abgabe der Unterſchrift nicht von
einer poſitiven Verbindlichkeit die Rede geweſen ſei Als Frau

Rösler unterſchrieben habe ſie von einer eventuell zu zahlenden
Konventionalſtrafe nichts gewußt Nur auf Zureden eines Kollegen daß
ſie das was die Anderen unterſchrieben ebenfalls unterſchreiben könne
ätte ſie ihren Namen darunter geſetzt Es wurde dahin er
nt de er mit ſeiner Klage gegen Frau Rösler auf Zahlung

von 600 Mk für zwei Uebertretungsfälle koſtenpflichtig abgewieſen
wird Jn dem Falle Logus wird dieſem ein Eid zugeſchoben zu be
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Binen Posten Waschkleiderstoffe theils Neuheiten Mtr 20 Pfg
Einen Posten Fantasie Kleiderstoffe Meter 45 und 65 Pfg
Binen Posten Seidenstoffe für Costumes und Blousen Mtr 75 Pfg
Pinen Posten Bettbezug u Negligé Stoffe zu sehr billigen Preisen
Einen Posten Teppiche und Portièren im Schaufenster Ver

M Reste aller Waarengattungen

J
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ſchwören es iſt nicht wahr er dem Beſchluſſe welcher in einer nachDurchſtreichung ſeiner e h ſtattgehabten annktgg gefaßt war

r habe Leiſtet L dieſen Eid dann wird Kläger auch mit dieſer
lage abgewiefen und hat deſſen Koſten ebenfalls zu iragen Leiſtet der

Beklagte den Eid nicht dann wird er verurtheilt 600 Mk nebſt 5
Zinſen vom Tage der Klagezuſtellung ab an die hieſige Armen Direktionzu zahlen und hat die Koſten des Rechtsſtreites zu tragen

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

12 Juli Der Schuhmacher Franz Birke und Minna Klett Zen ber
ſtraße 15 und Bäckerſtraße 8 Der Polizei Sergeant Heinrich Bödeker undAnna Haaſe Schmeerſtraße 5 und Ranni heſtrahe 10

13 Jul Dem Kauf e Walther Georg W
l32 m Kaufmann Rein ernerLindenſtraße 60 Dem Fabrikarbeiter Johannes De ner ein S Fohannes

Albert Erich Jwingerſtraße d Dem Feldwebel Morih Korn ein S Friedrich
Auguſt Paul Reilſtraße i28 Dem Schneidermeiſter Friedrich Ruſt eine
T Anna Martha Kl Sandberg 8 Dem Handarbeiter Schmidteine T Selma Emma Kl Schießgaſfe 7 Dem Etſendreher Emil Miſchur

ein S Rudolf Walther Weingärten 4 Dem ViceFeldwebel Hugo Knauf
eine T Auguſte Luiſe Margarethe Reilſtraße 128 Dem Handarbeiter
Hermann Kwoczalla ein S Franz Thorſtraße 51 Dem Bahnarbeiter
Auguſt Volkmer eine T Anng Frieda Schmiedſtraße 23 Dem Schmied
Fran Vogel eine T Marie Frieda Bahnhofſtraße 17 Dem Schloſſer

ilhelm Wendt ein S Wilhelm Bahnhofſtraße 8 Dem Handarbeiter
Simon Kucharzak eine T Elſe Friedag r Dem Zimmer
mann Karl Beyer ein S Karl Hermann Hugo Pfännerhöhe 55 Dem
Maler Hermann Jſaack ein S Guſtav Walther Kl Wallſtraße 2 Dem
Bäckermeiſter Hermann Hädicke ein S Fritz Kurt Schillerſtraße 31 Dem
Stadthauptkaſſenbuchhalter Albert Balthaſar eine T Charlotte Margarethe
Blumenthalſtraße 22 Dem Bahnarbeiter Max Spvätzier ein S Max
Wilhelmſtraße 4 Dem Schauſpieler Zeit ritzſchler m eine
T Maria Dem Handarbeiter Otto Röſtel ein S Albert Willy
Unterplan 5

Geſtorben
12 Juli Des Böttcher Paul Lenk T Frieda 8 Hochſtraße 19

Des Handarbeiter Karl Wagner Ehefrau Charlotte geb Ebel 85 J Saal
berg 24 Wittwe Auguſte Wagner geb Engel 62 Zenkerſtraße 15
Des Hilfsbahnwärter Friedrich Lochmann S Albert 10 Schloſſerſtr 15
Des Barbier Sebaſtian Haſeneier S Fritz und T Helene 4 Schmeerſtraße 12

Des Firma Otto Dönicke S Walther 9 Jacobſtraße 23
Des Schloſſer Karl Schnerr S Walther 6 Zwingerſtraße 17
Des Reſtaurateur Louis Schumann T Jda 3 Marktplatz 13 Des
Schuhmacher Guſtav Noack T Lisbeth 3 Mittelwache 13 Des Hand
arbeiter Reinhold Ulrich S Emil 1 Mühlweg 11 Des Korbmacher
Eugen Bernhardt S Alwin 1 Thurmſtraße 157 Des Schloſſer Wil
helm Wendt S Wilhelm 9 Std Bahnhofſtraße 8 Der Rentier Guſtav
Schütze 49 Magdeburgerſtraße 40 Des Fabrikarbeiter Richard Nowak
S Paul 1 Bahnhofſtraße 8 Des Stellmacher Franz Japel S Willy
3 Krukenbergſtraße 7 Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Ravpſilber S
Wilhelm 9 M Thorſtraße 49 Des Schuhmacher Julius Wendler S
Julius 3 VLeſſingſtraße 21 Des Handarbeiter Hermann Wittling Ehe
frau Pauline geb Kramer 39 J Bäckerſtraße 9 Des ſegne Oskar
Becker T todtgeb Merſeburgerſtraße 50 Des Handarbeiter Ernſt Günther
S Otto 10 J Klinik

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 13 Juli Hirſch s Bur Dem A wird aus Bergen

mitgetheilt daß der Kaiſer ſich von dem Unfall der ihn betroffen
wieder erholt und keinerlei Schaden genommen habe Der Monarch be
abſichtige morgen nach Bergen aufzubrechen Aus Bergen wird
gemeldet daß der im Gefolge des Kaiſers befindliche Offizier v Hancke
auf einer Velocipedtour am Landvenſee bei Odde tödlich verunglückt iſt
Herr v Hancke hatte beim Daheimfahren auf dem Rade die Balance ver
loren ſtürzte und ſchlug mit dem Kopfe auf einen Stein worauf er in
den See fiel und ertrank

Verlin 13 Juli Wolff s Bur Der Voſſ Ztg wird aus
Bukarreſt berichtet daß laut Meldung aus Konſtanza ein Perſonendampfer
der Geſellſchaft Freycinet untergegangen iſt 17 Matroſen ertranken
die Zahl der verunglückten Fahrgäſte iſt noch unbekannt

Eger 13 Juli Hirſch s Bur Die Stadtvertretung beſchloß
eine Kundgebung welche die tiefſte Empörung gegen das brutale Vor
gehen der Prager Polizei ausdrückt ferner die Entſendung einer Depu
tation an den Kaiſer mit einem Memoire in welchem ein detaillirter
Bericht über die traurigen Vorkommniſſe am letzten Sonntag erſtattet
wird Einzelheiten über die Vorgänge am Sonntag melden geradezu
Haarſträubendes Auf der Polizei fanden ſich über 20 Schwer
verwundete ungerechnet die durch Säbelhiebe und Kolbenſtöße Verletzten
ein Mehrere Perſonen liegen ſchwerverletzt im Hoſpital Jn der Ge
meinde Ausſchußſitzung wurde auch der Antrag des Bürgermeiſters ange

nommen alle feſtgeſtellen Miß handlungen in einer Broſchüre zu
veröffentlichen und ein Exemplar davon dem Kaiſer zu überſenden

Wien 13 Juli Wolff s Bur Von dem 2224 Meter hohen
Buchſtein im Geſäuſe ſind zwei geübte Bergſteiger abgeſtürzt die
mit einer Geſellſchaft Morgens von Gſtatterboden aufgebrochen waren
Der Schwerverletzte iſt ein Schweizer aus St Gallen Namens Goubdet
er ſtarb an der Stelle auf die er gefallen war ohne das Bewußtſein
wiedererlangt zu haben der Minderverletzte iſt der Wiener Keitel

Brüiſſel 13 Juli Hirſch s Bur Die Hoffnung auf Wieder
aufnahme der Arbeit im Hennegau hat ſich nicht erfüllt 25000 Berge Dresden 1,38 Magdeburg 0,95

14 Juli
C

leute ſetzen trotz des herrſchenden Elends den
ſignaliſirt zahlreiche Gewaltthaten gegen die egner des Ausſtandes
Jn der Wohnung eines Aufſehers wurde Dynamit gefunden Laut
Meldung aus Mons wurde infolge der geſtrigen aufreizenden Reden
ſozialiſtiſcher Führer abermals in mehreren Ortſchaften der Ausſtand
erklärt

Mavrid 13 Juli Hirſch s Bur Ein offtziöſes Telegramm aus
Manila meldet die Einnahme von La Suebu und die Unterwerfung
von 6000 Rebellen

Madrid 13 Juli Wolff s Bur Einer telegraphiſchen Meldung
aus Manila zufolge haben ſich die Hauptführer der Aufſtändiſchen
unterworfen Man hofft die übrigen durch Hunger zu bezwingen

Odde 13 Juli Wolff s Bur Soweit bis ſetzt beſtimmt iſt
geht die Hohenzollern morgen nach Bergen in See Das Be
finden des Kaiſers iſt zufriedenſtellend

London 13 Juli Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Konſtantinopel vom 11 Juli haben ſich England und

Frankreich die Antwort auf die Circularnote der Pforte betr die Abſich
der Entſendung türkiſcher Truppenverſtärkungen nach Kreta vorbehalten
Italien beantwortete die Note mündlich indem es der Pforte eine noch
malige Erwägung ihrer Abſicht empfahl

Wien 12 Juli Der Staatsſekretär v Bülow iſt geſtern vom
Semmering hierher gekommen und wurde Mittags vom Kaiſer Franz
Joſeph in einſtündiger An empfangen Nachher hatte Herr
v Bülow eine mehr als einſtündige Unterredung mit dem Grafen
Goluchowski Nachmittags begab er ſich wieder auf den Semmering
zurück Die Konferenz mit Goluchowski galt der Orientfrage

Peſt 12 Juli Dem geſtern in Alt Ofen beſchioſſenen Ziegelarbeiterausſtande ſind heute ſämmtliche Peſter Ziegelarbeiter beene

ſo daß von heute ab die Arbeit auf allen hieſigen Ziegelwerken ruht

Coursberioht der Halleschen Bankfirmen rom 13 Jali
Dividende LZing z Cours
für Proz termin J Notis

UBahesehe Stodt Anleihe von 18822 m 4 101B
Theater Anleihe von 1884 S u 3 100,25B

3 Stadt Anleihe von 1886 S J u e 3 101Bg Stadt Anleihe von 1892 u 8 100,806ARKener 8 Stadt Anleihe a h uKrfurter Stadt Anleihe S u 100 7683 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 o uNaumbnrger Stadt Anleibe u 100Landschaftl 37 Central Pfandbriefe S u s4 Sächsische landschaftl Ptfandhriefe 7 P u 4 a

3 e r U 3 101Be U t 3 934 Provinzial Anleihe a Versoh 4 100 2563 e W I 8 wsKnap sohakts Bernfs enossensech Anl u 4
i netrut Regul Oblig Bretl Nebra uFp Act d Cröllw Act Papierfabrik S m 4 1100,600F Zimmermann Co Masoh 4 Hyp Anl S u 4 10250B
Hallesche Actien Brenerei Hyp Anl u 44 Hyp Anlehe à Znorertabt Körbisdort S u 100,256
42 m 77 d Gewerkschaft lndwig II S 8 u 4 100,250
4 Anl d WaldanerBbranuk Aot G u4 Söchs Thiir Braunkohlen Sohuldv u 7 SWerschen Welssenf Brk Sehnldy J n a
Zeitzer Paraftf u Solarölfabrik Sohuld

verschr rückz à 108 u 6 106 50BHallesche Bankverelns Actien 1896 72/ 6 153 ba
Spar nnd Vorschuss Bank Actien 1896 3 4 800Cönnern DMalzfabrik Actien 1895/96 127 5 S
Cröllwitz Aotlen Paplerfabrik Actien 1805 06 18 4 S
Dörstewitr Kattmannsdorfer Brk Ind A 189596 4 800lilenburg Kattun Alanufaktur Actlen 1895/96 0 4 680,50B
Brauerei Actien Feldschlössohen I885/86 4 4 6586
Glanzig Zneckorfabrik Actien 1895/96 4 109,506Halle HettstedterBisenbahn Act Litt A 1806/97
Hallesche Actien Bierbrauerei Aotien 1896/97 4 11036Hall Masohinenfabrik Actien 1896 40 4 5840Halloscho Strassenbahn Action 1896 4 1166Hüdebrand sche Mihlenwerk Aotien 1895,/96 10 7 4 deKöürbisdorf Aneckerfabrik Actien 1895/96 9 4 1107B
Laudsberg Malzfabrik Actien 1895,/96 12 t 5 1720
Nanmburger Braunkohlen Actlen 1895/96 15 4 2006Niemberg Malaſabrik Aktien e l895/96 5 4 1118b20Packhofe Actien 1895 4 S 4 63806Riebeck sche bMontanwerke Actien 1885/96 10 4 189,756Sächs Thiir Braunkohlen Stamm Aot 1896 7 4 1260Sächis Thiir Brannk Stamm Prior Act 1896 7 J 4 1137,25B
Waldaner Branukohlen Stamm Action 1895/96 5 4 131B
Werschenu Woissenf Brannk Stoamm Act 1895/96 13 z 4 2306
Zeitzor Maschinenfabrik Actien Schaecdeo 1895,/96 20 4
Zeitaer Varaftin und Solsrölfabrik Actien 1896/971 6 4 108b
Zznekerraflinerie Actien Halle 1895/961 0 4 1080
Bruekdorf Nietleben Bergbau Ver Knxe 0 Zins o ZConsol Hallesohe Pfännerschaft Knrer 0 Zins 0 2250

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sioh in Alark für ein Stüok

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 Juli 1897

Nordöſtlicher bis ſüdöſtlicher Wind veränderliche Ve
wölkung wärmer und meiſt trocken

Waſſſerſtände Am 12 Juli Weißenfels Oberp 2,36
13 Juli Halle unterhalb 4 1,68 Trotha 1,34 12 Juli
Bernburg 0,72 Calbe Unterpegel 0,02 Oberp 1,38
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Unter Andorem empfehle ich

Einen Posten Jackoets

Spitzen

Gesoeliäfſftshaus

usver 7 33 b

BDinen Posten Tischdecken Teppiche Gardinen Stores ete
Kragen Regen und Staub Mäntel

Blousen Morgenröcke UVnterröcke Costumes ete
Pinen Posten garnirte und ungarnirte Damenhüte Mädchenhüte

Stickereien Blumen Handsechuhe
Sonnenschirme Fächer etc

sind un gänzlich damit zu ränmen von
Neuem im Preise bedfäentend zurück S

gesetzt worden

alle a S JMarktplatz 2u 8



e

und sie t

selbst wählen

Bühne

einen Bedarf in reeller und billiger Weise zu deeken
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14 J Nr 162aller in S Deutsechland in hen besten Geschäften eingetührter Cigarren

Gurren n u Versand aus
Ruclolf Sieharth wono

Ringig in seiner Art bestehendes Etablissement am Platze
In meinem wirkhehen Cigarren Engros und Vergsand Hause ist einemCigarren zu thatsächlieh billigeten Preisen in nur denkbar bester Auswahl an Guatität und e h zu decken

Bs handelt sioh hier um Keine marktsohreiende Reklame
in Geschäft auf e efisten Propp en erbans die ich durchaus verfolge siehert einem jedem der Herren den hesagten Vortheni an Qualität

Mein Prinzip ist Grosser Umsatz bei geringem kaum
Preis das Beste zu liefern Ieh unterhatte Kein offenes Ladengesohäft wenig Personal schene alle die üblichen und enormen Unkosten meide den Vinkauf bei vielen
Fabriken Kaufe nar das Beste und gebe auf Jahre hinaus weitgehendste Garantien für gleich bleibende Lieferungen

Ich liefere ganz gleich ob in Proben von 10 Stück oder 100 Stüok zum gleichen Originalpreise
Sogenannte Mustersendungen halte ich der Ausstattungsunkosten wegen nicht

Angaben der Qualität und Tahake verzeichnet zur Erleichterung des Geschäfts ein Jeder mag und Kann sich selbst bedienen und das seinem Geschmack Entsprechende

Rauchmuster Procente und Discontos kann ich des geringen Nutzens wegen nicht geben

Für Händler u Restaurateure ist eine Sonderabtheilung mit dementspreoh billigeren Preisen eingeriohtet
Meine Cigarren sind völlig trocken rauchreif und in vollständigem Sortiment am ILager somit ist dem kleinen wie grösseren Konsumenten Gelegenheit geboten

Gesſmnet ununterbrochen von s Vhr Morgens bis 7 Vhr Abends
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Halle a 2Promenade 3 gegenüber dem Watsendause 8
2

S
eden der Herren die günstigste Gelegendeit geboten seinen Bedarf in 5

22
D Sb des sonst übfichen Nutzens Allen Konsumenten für billigen aber festen J S
J
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In meinem Geschäft sind s5ämmtlliche Marken mit Nummern Preisen S
2

2

D
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Aufträge nach aussernalb von 20 ar an franco gegen Nachnahme

Gebr Kroppemstädt aS bei Rückkehr aus denübel Fabrik und Magazin I Bödern u von KreiſenGr Märkerſtraße J Male aS Gr Märkerſtraße 4 Teouheiron
Ein geehrtes Publikum machen wir ganz beſonders auf unſer ſehr reich aſſortirtes Lager in Möbeln

aufmerkſam P R TittelIn den mittleren Bpnrge
darin eine gediegene graße Auswahl

Erste Neuheiten in beſſeren Salons Wohnzimmern Schlafzimmern Spoeise
zimmern Her renzimmern eto nd ſtets in größerer Auswahl zimmerweiſe aufgeſtellt vorräthig

ples Patent Draht MlatratzeAuf St
vorzügliches Fabrikat vielfach prämiüirt machen wiederholt aufmerkſam

e Preise
Scagliol

Platten Wänche
billigſte und dabei ſehr pige

Wand leicht trocken braucht
nicht geputzt und kann ſofort

gemalt und tapeziert werden

Preis pro Ouadratmeter
M 1,80

Keferstein NMaenicke
Halle a Wilhelmſtr 7Menpeimans Krause Halle a

Neueste Patent Scohiflert
Einmachegläſer
von bis 2 Liter Jnhalt

Messing Fruchtkessel
Fruchtpreffen

in verſchiedener Größe
Drahtſpeiſeglocken

lassen Drahtgazetopfdegkel
W durch hl Fliegenſchräukeas de ekel in 6 Größen

Eisbüchſen Speiſeeismaſchinen

a Back Sülz u Eisformen

r ne Butterkühler
Se u be Kirſchentkerner

Ah Pater rränledu du J EisſparerPetroleumKochöfenPflege Deine Füsse
empfehle mein Atelier für ſchmerzloſe BeHühneraugenleidenden ſeitigung von ihn ſowie einge

wachſenen Rägeln verbunden mit eigens dazu hergerichteten U Zellen Fuss
hädern Hermann Schenke Poſtſtraße 18

empfehlen frischen Portland Gement inBauten Säcken in u l To feuerſesten Cement
engl blauen und rothen Daehsehieſer Lehestener Dach
sehiefer Dachpappe steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Gondron Gyps Creosot Klientheer Thonröhren

Façonstücke englisehe und dentsehe Chamottesteine
Ohamoftemörtel za den billigsten Preisen
Klinkharat Schreiber Neue Promenade 12

neben der Voikaschnle Fanhe 20

Alleinige Licenzinhaber

o bürkopp s um s
z Phänomen Cito u

Srius Pabrräder S
z Generalvertreter a

Herm Lippold
Pedeelſtraße 14

erlichen Einrichtungen nd wir beſonders leiſtungsfähig und beſttzen

Grosse Auswahl
Verloosungs

Gegenstände

Kinderfestspiele
Abschiessvögel

u Sternoe
Armbrüste

Kinderfannen

C enyfiehlt zu büligſten O

Engros Preisen

Albin Hentze
24 equeerſtraße 24

Ju Zahlunugsſtockungen
oder Konkurs befindliche Firmen bezw Ge
ſchäftsinhaber erhalten zwecks Herbeiführung
außergerichtlicher Aceorde gerichtlich Zwangs
vergleiche u ſonſtiger Auseinanderſetzungen
in diskreter uneigennütziger Weiſe Rath und

Hülfe durch ehrenhaften hierin reich er
fahrenen Kaufmann Zuſchriften finden unter

K m 56668 durch Rud MosseGalte gewiſzenhalte Erledigung

Billigste Preise

Juwelen
Gold u Silberwaaren

J echte u une t i rien
on gros etail

a 4 Mk 50 r ab hier gferxet
die Käſerei von Th Streh

Erfurt Neuerbe 29

Achtunmg
Begründung einer

Zeichnen und Mal Schule
für Halle

Beginn m 15 Juli d J
für Knaben vom 12 Jahre anUnterricht für Kunſtſchüler und Gewerbegehilfen v 16 Jahre an

Unterricht für Damen ſeparat

Honorar mässig Vollst, Aus bildung
Gefl Anfragen ſchriftlich unter D 28 an die Exped dieſer Zeitung erbeten

Apfelwein
Jch verkaufe von heute an neben meinem alten ler Apfelwein der von

Traubenwein kaum zu unterſcheiden iſt auch noch 95er von hervorragend ſchöner
Qualität Derſelbe iſt bedeutend leichter milder und ſüffiger wie der
und ebenfalls nur aus dem feinſten reifen Tafelobſt gekeltert

Fernſprecher 885 Otto Thiemoe Geiſtſtraße 11

Donnerstag den 15 Jnuli
Freitag den 16 Juli er

habe ich im Gaſthof Zum rothen Ross hierſelbſt einen
großen Transport

ba yrischer
W Zngochsenpreiswerth zum Verkauf ſtehen

Moritz Schloss Halle a s
7 Von Mittwoch den 11 J abW d ſteht ein großer Transport

M eneen an Jigohſen
Gebr Friedmann

ler

e ſaure Gurken an See dere Frr eparainren
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